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Alfred Gentz i
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r Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

Druck und Berlag von W Kutfchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Zum Tode des Expräſidenten Krüger
Halle 15 Juli

In der Nacht zum 14 ds Mts iſt wie ſchon gemeldet in dem kleinen
ſchweizeriſchen Kurort Clarens im Kanton Waadt der Präſident der ehe
maligen Buren Republik Transvaal Stephanus Johannes Paulus Krüger

im 79 Jahre ſeines Lebens geſtorben Fern von den Seinen ein Ver
hannter aus dem Heimatland an dem er mit jeder Faſer ſeines Herzens
ding hat der alte Ohm Paul ſeinen letzten Seufzer ausgehaucht Ein
müder ein gebrochener Mann iſt dieſer löwenmutige Held aus dem Leben
geſchieden Die ſüdafrikaniſche Republik hat keinen Größeren beſeſſen und

die ganze Weltgeſchichte dem Verſtorbenen wenige Gleiche an die Seite zu
ſtellen Jn der ſchlichten anſpruchsloſen Hülle dieſes einfachen Mannes
barg fich ein goldener Kern ein Feldherrn und ein Diplomaten Genie
zugleich Die hervorragende ſtaatsmänniſche Tüchtigkeit des Präſidenten
Krüger hat kein Berufenerer als unſer Bismarck voll Bewunderung an
erkannt

Paul Kräüger der ſeiner Zeit Transvaal der engliſchen Ländergier im
blutigen Streit entriſſen und der Republik ihre Unabhängigkeit erkämpft
zite wurde ſeit jener Zeit immer wieder zum Präſidenten der ſüdafri

kaniſchen Republik gewählt Und er war in der Tat der rechte Mann
am rechten Ort Jedem Transvaaler war er ein Vater wer zu ihm kam
ind ein offenes Ohr und eine freigebige Hand Jm Verein mit der ihm

vor drei Jahren entriſſenen Gattin der Tante Krüger wie ſie von
ing und alt in Pretoria genannt wurde verlebte Ohm Paul eine Reihe
ihre ſtillen und friedlichen Glücks Ging es im Hauſe des Präſidenten
h nur wie in einer ganz ſchlichten Bürgersfamilie zu reichte die Frau

Präſidentin ihren Gäſten auch eigenhändig den ſelbſt zubereiteten Kaffee
ſo wußte der alte Krüger doch ſeine Würde und ſein Anſehen ausgezeichnet

wahren Seine ſchöpferiſchen Jdeen ſein Fleiß und ſeine Tatkraft
eine Frömmigkeit und ſeine große Liebe zu ſeinem Vaterlande und jedem
nzelnen Buren ſicherten ihm einen heiligen Reſpekt Ohm Paul der

wußte immer Rat Herzliches Vertrauen verband ihm alle Angehörigen

W

Mannes

der Republik Den räuberiſchen Jameſon Einfall wehrte der alte Krüger
mit wuchtigem Fauſtſchlag ab Das gleißende Gold der Minen des
Landes reizte jedoch die Engländer Es kam ohne Recht und ohne Geſetz
zu dem denkwürdigen und unvergeßlichen Kriege zu der brutalen Ver
gewaltigung des freiheitliebenden Burenvolkes Ein Heimatloſer mußte
Ohm Paul die Stätte ſeiner glorreichen Wirkſamkeit verlaſſen Auf
holländiſchem Schiff flüchtete er nach Europa um dort den letzten Verſuch

zu unternehmen der Gerechtigkeit zum Siege zu verhelfen Einer Triumph
fahrt glich ſeine Reiſe durch das ſüdliche Frankreich aber ſchon in Paris
mußte Ohm Paul erkennen daß die hohe Diplomatie den Verzweiflungs
ſchrei nach Gerechtigkeit überhört wenn auf der anderen Seite die Macht
herrſcht Mit dem mächtigen England wollte es keine der europäiſchen
Regierungen verderben Deutſchen Boden betrat der Präſident nur in
Köln ein Empfang in Berlin wurde ihm als untunlich bezeichnet Und
ebenſo klang es ihm aus Wien Petersburg und den anderen europäiſchen

Haupiſtädten entgegen Verzweifelnd wandte ſich der alte Recke der wohl
kämpfen aber nicht beiteln gelernt hatte nach Holland das ihm ein Aſyl ge

währte Jn Hilverſum ſchlug er ſeinen Wohnſitz auf Dort vergrub er
ſich in ſeinen Schmerz ſeine Tröſterin war die treue Lebensgefährtin die
unermüdliche Gattin die auch in dem großen Unglück den Gebeugten
aufzurichten beſorgt war Er brach als ſie ihm genau vor drei Jahren
entriſſen ward zuſammen Der 31 Mai 1902 brachte den Friedensſchluß
von Pretoria der die beiden Burenrepubliken der britiſchen Kolonialmacht

einverleibte Der alte Ringer hat dieſen Vertrag niemals anerkannt aus
dieſem Grunde ſcheiterten auch alle Bemühungen ſeiner Freunde dem
Alten die Rückkehr nach Südafrika zu ermöglichen Er ſelbſt wäre lieber
in den Tod gegangen als daß er den Engländern mit einer perſönlichen
Bitte gekommen wäre Mehr und mehr ſchwanden die Kräfte die Aerzte
ordneten Luſtveränderung an und ſo ging der Held nach dem herrlichen
Clarens in der Schweiz Dor zbrochenem Herzen
richütternde Tragik erfillt die letzten Lebens ahre dieſes wunderbaren

Aber vielleicht erſteht dem rechtlos gemachten und verbannten

ſterb er an Fine

noch ein Rächer Bismarcks Prophezeinngen ſind ſtets zugetroffen und
on ihm ſtammt das Wort Südafrika wird noch einmal das Grab der
fugländer

Allgemein kommt wie uns aus Berlin geſchrieben wird in der Berliner

Preſſe die Sympathie für den klugen und glaubensſtarken Expräſidenten
zum Ausdruck Ein Held und ein Staatsmann von ungewöhnlicher Be
deutung iſt dahingegangen Auch die Nordd Allg Ztg widmet
Ohm Krüger einen Nachruf ein ehrendes Andenken werde ſeiner Er
ſcheinung in der Geſchichte geſichert bleiben Ueber den Einfall Jameſons

bemerkt die Nordd Allg Ztg nur ſoviel daß Krüger ihm mit Energie
entgegentrat Dagegen ſchweigt das offiziöſ
Depeſche des Kaiſers an Krüger wie über den Nichiempfang des Ver
mittlung Suchenden in Berlin Lakoniſch ſchreibt die Nordd Er
war in Frankreich berührte auch Deutſchland

Der Krieg in Oſtaſten
Halle 15 Juli

Laut einer Meldung aus Tokio iſt es den von Kaiping aus vor
dringenden Japanern bereits gelungen den Hafenplatz von Niutſchwang
das wichtige Jnkau zu beſetzen Die Ruſſen ſollen keinen Widerſtand
geleiſtet haben auch dies weiſt darauf hin daß Kuropatkin eine entſcheidende

Schlacht erſt in ſeiner Hauptſtellung bei Liaujang oder Mukden annehmen will

Die Meldungen daß die Japaner bei einem Angriff auf Port Arthur
30 000 Mann verloren hätten iſt in der ruſſiſchen Hauptſtadt mit großer
Begeiſterung aufgenommen worden wenugleich man auch dort einige
Zweifel an ihrer Richtigkeit hegt Eine amtliche Beſtätigung fehlt ja anch
denn der ruſſiſche Generalſtab hat die Nachricht die ihm ſelbſt aus an
geblich japaniſcher Quelle zugegangen iſt nur unter Vorbehalt nach der
Heimat weitergegeben Auch an Berliner Stellen die von einem ſo be
deutenden Ereignis unterrichtet ſein müßten iſt keinerlei Meldung einge
troffen Die ungeheuerliche Zahlenangabe muß ja auch ſchon aus inneren
Gründen in das Reich der Fabel verwieſen werden Aus Petersburg wird
in dieſer Sache gemeldet Die zuerſt mit ungeheurem Jubel aufgenommene
Nachricht von dem Verluſt der Japaner bei Port Arthur in Höhe von
30000 Mann erweckte dann bei vielen Zweifel Jetzt liegt eine neue
Nachricht darüber aus Mukden vor ſie meldet aus kompetenter Quelle
daß die dritte japaniſche Armee in der Nacht vom 11 Juli zum Angriff
auf Port Arthur vorging aber vollſtändig zurückgeſchlagen wurde
Flatterminen brachten einer ungeheuren Anzahl der Angreifer den Tod
und zwar gegen 30000 Ans Taſchitſchiao wird gemeldet daß die
japaniſchen Verluſte am 9 Juli enorm waren beſonders beim Uebergang
über den Kaitſchoufluß wo die Angreifer von den Ruſſen durch Artillerie

und Gewehrfeuer von der Poſition des Generals Kondratowitſch begrüßt
wurden Die japaniſchen Regimenter und Batterien erreichten nur mühe
voll die Stadt Die ruſſiſchen Batterien arbeiten äußerſt gewandt Die
Japaner demaskierten beim Vormarſch den Ruſſen ihre Front wobei ſie
ihre gewöhnliche Vorficht vergaßen Weſtlich von der ruſſiſchen Haupt
ſtellung haben die Japaner ein Aufgebot von Tſchuntſchuſen durch eine
reguläre Kavallerie Abteilung mit japaniſchen Offizieren organiſiert Auf
der ganzen Linie von Jnkau bis Selendin agieren ihre Jnſtrukteure be
ſonders lebhaft im Einverſtändnis mit den

Bei der Einnahme von Kaitſchon ſoll die chineſiſche Bevölkerung
der Stadt und der Umgegend den japaniſchen Truppen mancherlei Vor
ſchub geleiſtet und ſie nach erfochtenem Siege begrüßt haben Aus
Taſchitſchiao wird nämlich nach Petersburg gemeldet Den in Kaitſchou

eingezogenen Japanern bereiteten wie durchs Fernglas zu ſehen war die
Einwohner einen feierlichen Empfang was wahrſcheinlich auf Veranlaſſung
des ruſſenfeindlichen Stadthauptes geſchah Während des Aufmarſches
der Japaner wurden wieder Chineſen geſehen welche mit Spiegeln Zeichen
gaben und den Japanern halfen die Schußrichtung feſtzuſtellen Miß
brauch mit der Rotenkreuzfahne haben die Japanuer neuerdings bei
Kaitſchou getrieben Am 9 Juli hißten die Japaner dieſe Flagge vor
der Front Sofort ſtellten die Ruſſen das Feuer ein Die Japaner aber
die ihre Artillerie in nächſter Nähe der Rotenkreuzfahne aufgeſtellt hatten

begannen die Ruſſen zu beſchießen Dies war durch das Fernglas
deutlich zu ſehen Auch Koſaken welche unweit der Fahne geweſen ſind
bekräftigen es

Aus Paris wird berichtet Es verlautet daß die Ruſſen ſich nördlich

von Kaiping konzentrieren in der Abſicht dieſen Platz zurückzuerobern
Aus Port Arthur liegt die Nachricht vor daß die letzten
völlig ruhig verliefen Die Belagerer erwarten vor Beginn einer größeren
Aktion das Signal des Admirals Togo dieſer aber zögert im Hinblick
auf die Wahrſcheinlichkeit einer neuen Ueberraſchung durch Skrydlows
Geſchwader Das aus Petersburg gemeldete Gerücht Port Arthur ſei
am 13 morgens bombardiert worden iſt unbeſtätigt

u Bern Behßr heni nen Deyorden

24 Stunden

Sein Dämon
Roman in zwei Abteilungen von Franz Treller

Fortſetzung Rachdruck verboten
Damned Von rascal fluchte der Burſche und ſprang

auf die Füße die Fäuſte vorgeſtreckt Come on
Vor ſich ſah er den hochaufgerichtet ſtehenden Henry und

blickte in deſſen funkelnde Augen die unter drohend zuſammen
gezogenen Brauen hervorleuchteten Dieſer Anblick mußte dem
Burſchen doch Bedenken erregen denn er ließ die Fäuſte ſinken

Wie wagen Sie es Sir einen Gentleman zu beleidigen
Betragen Sie ſich wie ein Gentleman und es wird Sie

niemand beleidigen
Schon hatten ſich einige Paſſagiere genaht die mit Be

hagen das Schauſpiel eines Fauſtkampfes zu erwarten ſchienen
und ſchon ballte der Yankee mit einem Come on ſeine
Fäuſte als der Kapitän der Zeuge des Auftritts geweſen war
dazwiſchen trat

Steckt Eure Pranken gefälligſt in die Taſchen Sir ſagte
er zu dem Yankee das Deck des Hickory iſt kein Platz zu
einem Boxgang Sage Euch gebt Frieden oder es gibt Mittel
Euch gute Manieren beizubringen

Der rohe Burſche der wohl fühlen mochte zu weit ge
gangen zu ſein auch an den Mienen der Umſtehenden ſah daß
er keine Unterſtützung zu erwarten habe und dem das ent
ſchloſſene Geſicht und die Geſtalt des Jünglings einige Scheu
einzuflößen ſchienen brummte etwas in den Bart und zog ſich
grimmig zurück

Henry wandte ſich und ſeine Augen begegneten jetzt zum
erſten Male denen des Herrn dem er ſo kraftvolle Unterſtützung
geliehen hatte

Mit einem ſelten gütigen Ausdruck war deſſen Blick auf
Henry gerichtet

Henry ſah dieſelben dunkelblauen Augen vor ſich die ihm
der Spiegel in ſeinem Geſicht zeigte und ein eigenartiges un
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erklärliches Gefühl überkam ihn das ſich verſtärkte als die
weitgeöffneten Augen des Fremden ein unverkennbares Staunen
verrieten

Doch das ſchwand bald um einem Zuge der Enttäuſchung
zu weichen Aber auch dieſer ſchwand dahin vor dem Ausdruck
herzinniger Freundlichkeit mit dem der Fremde Henry die Hand
entgegenſtreckte

Jch bin Jhnen verpflichtet Sir ſagte er nehmen Sie
meinen herzlichen Dank

O Sir entgegnete der Jüngling mit dem liebenswürdigen
Lächeln das ſo kindlich war und ihn ſo gut kleidete es iſt
nicht der Rede wert Konnte doch nicht ruhig zuſehen wie
der Burſche frech wurde

Er hätte Jhnen gefährlich werden können
Mir Henry lachte im Bewußtſein ſeiner ungewöhnlichen

Körperkraft Nein Sir
Der Blick des älteren Mannes ruhte mit ſichtlichem Wohl

gefallen auf dem Antlitz der edlen ſo muskulöſen Geſtalt
Henrys Doch dann wandte er das Haupt ab und ein Zug
von Wehmut erſchien in ſeinem Geſicht

Henry konnte das nicht gewahren denn als der Fremde ihn
wieder anſah war ſein Geſicht ruhig freundlich wie vorher

Sie ſind in Arkanſas zu Hauſe Sir
Zu Hauſe Für den Augenblick ja in Greenville doch

bin ich in Kanſas aufgewachſen Henry iſt mein Name
Sie treiben Landwirtſchaft
Nein ich ſtudiere gab Henry lächelnd zur Antwort und

bin jetzt auf der Reiſe mein Examen abzulegen
Die Erſcheinung des jungen Menſchen war ſo elegant ſein

Engliſch das er von Mrs Hunter hatte die einſt beſſere Tage
ſah ehe ſie das Weib eines fahrenden Banditen wurde war
ſo rein überdies auch noch durch den Umgang mit des Doktors
Familie vervollkommnet daß der Fremde nicht zweifelte den
Sohn eines reichen Grundbeſitzers vor ſich zu haben

Sie ſind Juriſt Am häufigſten ſtudieren die jungen

Leute aus guter Familie Jura um ſpäter eine Rolle im öffent
lichen Leben ſpielen zu können

Henry lachte fröhlich auf Was aus mir wird weiß ich
noch nicht Sir aber ſicher kein Rechtsverdreher

Mit der Offenheit der Jugend plauderte er fort Jch ſuche
Wilmington auf Wilmington bei Harrington Gehen Sie
weiter hinab Sir

Jch weiß es noch nicht entgegnete der Fremde und ſein
Auge ſchaute in die Ferne Jch komme den Miſſouri herab
und werde wohl in New Orleans landen Jch heiße Wanderer
und bin was mein Name beſagt ein Wanderer ein ruheloſer
Wanderer

Henry ſah den Mann mit dem ernſten durchgeiſtigten Ge
ſicht überraſcht an Ah kommen Sie aus den Prärien Sir

Auch daher
Sind ſie nicht herrlich in ihrer Endloſigkeit gewaltig
Ja das ſind ſie ſie gleichen dem Ozean in ihrer eintönigen

Majeſtät Alſo Sie kennen dieſe Prärie auch
Ja ich verdanke den Savannen im Kanſas meine erſten

großen Eindrücke

Die Ebene iſt gewaltig Sie haben recht wie dieſer Strom
wie die geſamte Bodengeſtaltung in dieſem Lande

Sie kennen die Staaten
Jch kenne ſie
Doch wo iſt Jhre Heimat
Meine Heimat Es klang in dem Tone mit dem dieſe

Worte geſprochen wurden etwas Schmerzliches das dem jungen
Manne nicht entging

Sie liegt weit ab von hier
hinaus und ſchwieg

Henry fragte nicht weiter doch feſſelte ihn immer das Geſicht
des Fremden und er ſah ihn an

Er hoffte auch der Maun würde ihn anreden doch ver

Er ſah auf den Strom

hielt dieſer ſich ſchweigend faſt als hätte er ihn vergeſſen
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Zu der auch von uns bereits gebrachten Nachricht über die Maß

regelung des Großfürſten Boris wird dem B weiter ge
meldet Als der Großfürſt im Hauptquartier zu Mukden ankam ſtellte

ſich heraus daß er einen ganzen Harem mitgebracht hatte Kuropatkin
ſtellte ihn deshalb zur Rede und es entwickelte ſich folgendes Zwiegeſpräch
Kuropatkin erklärte Jch mache Euer Hoheit darauf aufmerkſam daß
ich ein ſolches Treiben im Lager der ruſſiſchen Armee nicht

dulden kann und forderte den Großfürſten auf die Damen ſofort
wieder zurückzuſchicken Was fällt Jhnen ein Exzellenz erwiderte der
Großfürſt Wiſſen Sie nicht wen Sie vor ſich haben Allerdings
Hoheit antwortete Kuropatkin Sie ſind der Leutnant im
Gardehuſarenregiment Großfürſt Boris Wladimirowitſch und ich
in Höchſtkommandierender der ruſſiſchen Armee und befehle
Jhnen ſofort die Damen aus dem Lager zu entfernen Jn
großer Erregung zog der Großfürſt darauf den Säbel und verletzte
damit den General an der Naſe Die Nachricht von dieſem ſkanda
löſen Vorfall gelangte ſofort nach Petersburg die Abberufung des Groß
fürſten war die Folge Zu dieſer Darſtellung ſtimmt auch die vor
einiger Zeit durch die Preſſe gegangene Nachricht Kuropatkin habe ſich
wegen einer Unpäßlichkeit einige Zeit in der Oeffentlichkeit nicht blicken
nſſen Dieſe Unpäßlichkeit dürfte mit dem Säbelhieb des Großfürſten im
Zuſammenhang ſtehen Großfürſt Boris iſt tatſächlich Leutnant im
ruſſiſchen Gardehuſarenregiment daneben aber auch Chef des 45 Jn
fanterieregiments

P politiſche Zeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Juli Hofnachrichten Kaiſer Wilhelm iſt
heute nachmittags 21 Uhr an Bord der Hohenzollern bei prächtigem
Wetter in Aalefund eingetroffen und wurde mit Salutſchüſſen empfangen
Mehrere Dampfer auf deren einem ſich ein Sängerchor befand waren der

Hohenzollern entgegen gefahren Der Magiſtrat und der Präſident der
Stadtverwaltung gingen an Bord der Hohenzollern um den Kaiſer zu
begrüßen und kehrten dann mit ihm und ſeinem Gefolge an Land zurück
Auf ſeinem Spaziergang um die Stadt wurde der Kaiſer von einer großen
Volksmenge mit Hurrarufen begrüßt die Gebäude waren mit Flaggen
reich geſchmückt Die Soendmore Volkszeitung hat eine Ertranummer
herausgegeben mit den Bildern der kaiſerlichen Familie und einem Dank
gedicht von Kriſtofer Randeos an den Kaiſer Weiter wird gemeldet
Bei der Ankunft des Kaiſers hielt Amtmann Kielland eine Anſprache
und dankte ihm namens der Gemeinde für die bewunderungswürdige mit
Entſchloſſenheit geleiſtete ſchnelle Hilfe bei der großen Feuersbrunſt Die
Hilfe ſei für die ganze Welt ein Beweis von den Fortſchritten der Menſch
heit an Mitgefühl und Solidarität Die Stadt habe eine neue Straße
die Kaiſer Wilhelmſtraße benannt

Nach Mitteilung ruſſiſcher Blätter lautete das mehrfach
erwähnte Telegramm des Kommandanten des Wyborgſchen Regiments
Oberſten Saiontſchkowski an den Kaiſer Wilhelm als Chef des Regi
ments folgendermaßen IJch bin glücklich Eurer Kaiſerlichen und König
lichen Majeſtät alleruntertänigſt mitzuteilen daß durch die Gnade meines
großen Herrſchers das Eurer Majeſtät Nämen tragende Wyborgſche Jnfan
terie Regiment von heute an mobiliſiert wird zur Entſendung nach dem
fernen Oſten Die Herren Offiziere und niederen Grade des Regiments
ſind glücklich über die ihnen zugefallene Aufgabe und ſie werden ſich auf
den Gefilden der fernen Mandſchurei mit Liebe des Namens ihres er
habenen Chefs erinnern überzeugt davon daß ſie Eurer Kaiſerlichen
Majeſtät Gelegenheit geben werden ſiolz zu ſein auf das Regiment das
ſich ſtets der Aufmerkſamkeit Eurer Kaiſerlichen Majeſtät erfreut hat
Der Wortlaut der Antwort des Kaiſers Wilhelm entſpricht durchaus den
bereits mitgeteilten Sätzen

Unter der Spitzmarke Die Farmer ODeputation wird
uns aus Berlin 14 Juli geſchrieben Die Audienz Angelegenheit der
ſüdweſtafrikaniſchen Farmer Deputation wirbelt andauernd Staub auf
Selbſt Blätter die ſonſt eine regierungsfreundliche Haltung einnehmen
beklagen den Nichtempfang der Farmer durch den Kaiſer Unſeres
Erachtens üherſchätzt man hierbei die äußere Form Was wäre materiell
und darauf kommt es doch den Farmern in erſter Linie an mit der
Audienz erreicht Die Geneigtheit der Regierung in eine nochmalige
Prüfung der Entſchädigungsfrage unter Berückſichtigung der von den
Farmern geäußerten Wünſche einzutreten hat bereits Graf Bülow zu
geſagt Die Farmer können alſo überzeugt ſein daß die Kolonialabteilung
und das Reichsſchatzamt erneut mit der Angelegenheit ſich beſchäftigen und
eine entſprechende Vorlage ausarbeiten werden der der Bundesrat ſeine
Zuſtimmung nicht verſagen dürfte Zweifelhaft aber iſt die Bewilligung
durch die Mehrheit des Reichstags Der Farmer Deputation ſei deshalb
geraten nicht tatenlos auf die Gewährung einer Audienz zu warten
ſondern an die Adreſſe der Volksvertreter ſich zu wenden Verſammlungen
abzuhalten beſonders in den Gegenden in denen das Zentrum Einfluß
hat weil von deſſen Ja oder Nein die Bewilligung weiterer Unterſtützungen
durch den Reichstag am Ende abhängt Jm übrigen ſoll nicht verkannt
werden daß bei der Angelegenheit auch ein ideales Moment mitſpricht
Vergegenwärtigt man ſich wie raſch und wie großartig die Unterſtützungs
aktion für die Abgebrannten in Aaleſund einſetzte dann kann man immerhin
begreifen daß ein Gefühl der Enttäuſchung ſich der Farmer bemächtigt

Jm Militärwochenblatt tritt General v Blume nach
drücklich dafür ein daß das Heer den Ausſchuß zur Förderung der
Wehrkraft durch Erziehung in ſeinen nationalen Beſtrebungen nach
Möglichkeit unterſtütze General v Blume regt dabei an den Turn und

e

W c

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ähnlichen Vereinen und den Schulen die Benutzung von Truppen
übungsplätzen für ihre körperlichen Uebungen zu geſtatten ſo weit dies
ohne Schädigung militärdienſtlicher Jntereſſen angängig e Dieſer Vor
ſchlag findet ſicherlich nicht weniger Beachtung als der weitere es möchten
möglichſt viel und möglichſt hohe Offiziere bei Schauturnen und ähnlichen
Veranſtaltungen zugegen ſein General v Blume verſpricht ſich des wei
teren eine Förderung des militäriſchen Geiſtes und des Patriotismus der
Jugend davon daß den Schülern bei Paraden und Manövern gute Plätze
angewieſen werden

Jn Sachen der Aufnahme von Juden in die Unter
offiziersſchule hatte ſich der Zentralverein deutſcher Staatsbürger
jüdiſchen Glaubens beſchwerdeführend an den Kriegsminiſter gewendet
Jn der Eingabe wurde darauf verwieſen daß nach dem Wortlaut der be
treffenden Beſtimmungen als Vorbedingung der Aufnahme in eine Unter
offizierſchule die Vorlegung des Konfirmationsſcheines oder eines Aus
weiſes über den Empfang der erſten Kommunion verlangt werden
wodurch Juden von der Bewerbung ausgeſchloſſen erſcheinen Die Ant
wort des Kriegsminiſters lautet Eine Abweiſung junger zum Dienſt
eintritt ſich meldender Leute jüdiſchen Glaubens wegen Fehlens des
Konfirmationsſcheines uſw alſo wegen ihrer Religionsangehörigkeit hat
daher auch nach den angeſtellten Erhebungen in keinem Falle ſtattgefunden
Da hiernach die Auffaſſung des Zentralvereins in der Eingabe vom
16 Mai 1904 irrig iſt liegt ein Anlaß zur Abänderung der in Rede
ſtehenden Beſtimmungen nicht vor

Vonn 14 Juli Die Exmatrikulation des Prinzen Eitel
Fritz wird am 30 ds Mts erfolgen Am Tage darauf wird der Prinz
in Wittlich anweſend ſein um als Vertreter des Kaiſers der Einweihung
des dortigen katholiſchen Kriegerwaiſenhaus beizuwohnen Nachdem als
dann die Auflöſung des prinzlichen Hofſtaates in Bonn erfolgt iſt wirdder Prinz ſich 59 Schloß Wilhelmshöhe begeben wo inzwiſchen die
Kaiſerin mit ihren jüngſten Kindern zum Sommeraufenthalt eintrifft

Niederlande
Das deutſche Geſchwader in Holland

Neun deutſche Kreuzer und elf Torpedoboote ſind am Donnerstag
morgen in Nieuwediep eingetroffen Die Torpedoboote gingen in den
Hafen die Kreuzer ankerten auf der Reede Nachdem der Salut aus
getauſcht war wurden mit den Behörden Beſuche gewechſelt Aus
Vliſſingen wird gemeldet Die deutſchen Kreuzer Blitz und pPfeil
ſowie zwei Torpedoboote ſind hier eingetroffen und in den Jnnenhafen
gegangen Die Kommandanten der deutſchen und der holländiſchen Schiffe
ſowie der deutſche Konſul wechſelten Beſuche Um 1 Uhr anferten neun
deutſche Schlachtſchiffe auf der hieſigen Reede Mit dem holländiſchen
Panzerſchiff Hertog Hendrik wurde der Salut gewechſelt Der deutſche
Konſul begab ſich auf das Admiralſchiff Laut Meldung aus dem
Haag wird die Königin Mutter den Admiral Köſter ſowie die deut
ſchen Seeoffiziere auf Schloß Soeſtdyk empfangen Die Begrüßung des
deutſchen Geſchwaders durch die holländiſche Bevölkerung war überaus
herzlich Alle Zeitungen heben den prächtigen Eindruck der Kriegsſchiffe
hervor und rühmen den ſympathiſchen Eindruck den ſie von den deutſchen
Seeleuten erhielten

Frankreich nWeiteres zum Kulturkampfe
Paris 14 Juli Kardinal Merry del Val fordert in einer

Zuſchrift mehrere frauzöſiſche Biſchöfe darunter Geay von Laval und
Lenordez von Dijon auf am 22 Juli in Rom vor der Kardinalskon
gregation zu erſcheinen und ſich zu verteidigen Wenn Sie heißt es
weiter bis dahin nicht abgedankt haben oder nicht perſönlich erſcheinen
werden wir öffentlich erklären daß Sie unwürdig ſind das Biſchofsamt
zu bekleiden werden den Gläubigen zu wiſſen tun daß Sie Jhrer biſchöflichen
Vorrechte verluſtig ſind werden den Geiſtlichen Jhres Bistums einſchärfen
Jhnen Achtung zu verſagen und werden ſie des Gehorſamseides gegen Sie
entbinden Die mit dem Bannfluch bedrohten Biſchöfe wendeten ſich
ſchutzſuchend an Combes der ihnen die Romreiſe amtlich unterſagte Der
Streit ſpitzt ſich alſo grauſam zu und drängt zu naher Entſcheidung
Der Vatikan handelt auf Andrängen der franzöſiſchen Klerikalen 52 Sena
toren Abgeordnete und Generalräte des Bistums Laval forderten aus
drücklich die Abſetzung des Biſchofes Geay weil er ſich weigert die Schein
verweltlichung der Jeſuiten der aufgelöſten Klöſter ſeines Bistums zu
bezeugen

Die Parade in Longchamps
Donnerstag vormittag fand anläßlich des Nationalfeſtes bei pracht

vollem warmen Wetter die Parade in Longchamps ſtatt Präſident Loubet
holte den Bey von Tunis im Elyſee ab und begab ſich mit ihm und
dem Gefolge von dort nach Longchamps wo die Zuſchauertribünen von
einer großen Menge dicht beſetzt waren Auf dem ganzen Wege wurden
Loubet und der Bey lebhaft begrüßt Bei ihrer Ankunft in Longchamps
wurden ſie vom Kriegsminiſter General André dem Generalſtab und
den fremden Militärattachés empfangen Sie fuhren ſodann die Front
der Truppen entlang und begaben ſich hierauf auf die Präſidententribüne
worauf der Vorbeimarſch der Truppen erfolgte nach Beendigung desſelben
und der Schlußattacke auf die Tribünen die einen wundervollen Anblick
bot begrüßte General André den Präſidenten und den Bey anf die an
dauernd Hochrufe ausgebracht wurden Alsdann beſtiegen der Präſident
und der Bey wieder den Wagen und kehrten nach Paris zurück

Aus der Amgebung
d Eisleben 14 Juli Der Verwaltungs und Kaſſenbericht

des Mansfelder Knappſchaftsvereins für 1905 iſt jetzt erſchienen
wir entnehmen demſelben folgendes Die finanziellen Ergebniſſe des Vereins
im Jahre 1903 ſind infolge von unverhältnismäßig hohem Zugange an
Penſionären und Unterſtützungsempfängern um 259 Mann geſtiegen

16 Juli Nr 165Tötliche Verunglückungen ſind 14 zu beklagen geweſen Die Norddeutſche
Penſionskaſſe erhielt einen Zuwachs von 4 Altersrentnern und 276 Invaliden
rentnern Durch Tod ſchieden aus 1 Alters und 114 Jnvalidenrentner
1 Altersrentner erhielt Jnvalidenrente und 4 Jnvalidenrentnern konnte die
wieder entzogen werden ſo daß am Jahresſchluß 24 Altersrentner und
1328 Jnvalidenrentner vorhanden waren Der geſamte Jahresbetrag der
Mitgliederbeiträge belief ſich auf 811 663,05 Mk Die gleiche Summe
zahlten die Mansfelder Gewerkſchaft und die auf den Werken derſelben be
ſchäftigten Unternehmer Die Geſamtjahreseinnahme betrug 2064 124,49 Mk
während die geſamte Ausgabe ſich auf 2057 442,79 Mk ſtellte 8

W Weißſtenfels 15 Juli Jm Beruf verunglückt iſt in der
Fabrik Gerſtewitz der Gasmeiſter Guſtav El audius Er war mit dem
Ablaſſen von Waſſer aus dem Gaskeſſel beſchäftigt Giftige Gaſe die dem
Keſſel entſtrömten töteten ihn Claudius war ſeit 36 Jahren in dieſer
Fabrik tätig

Teuchern 14 Juli Ueberfahren Der Geſchirrführer Tänzer
von hier wurde geſtern von einem ſchweren Kokswagen überfahren Er
war unterwegs aus der Schoßkelle ſo unglücklich gefallen daß die Räder
des Wagens über ihn hinweggingen Schwer verletzt mußte er ärztliche
Hülfe in Anſpruch nehmen

Eilenburg 14 Juli Vermächtnis Das neulich im Alter
von 90 Jahren verſtorbene Fräulein Preß hat die Stadt Eilenburg
mehrere milde Stiftungen uſw mit Legaten bedacht Die Kirche von
St Nikolai erhielt 2000 Mk der hieſige Zweigverein des Evangeliſchen
Bundes 1000 Mk mehrere Verwandte zuſammen 7000 Mk und die
Stadt Eilenburg das Reſtvermögen von etwa 13,000 Mk

Stackelitz 14 Juli Ein großer Waldbrand ging in
unſeren Gemarkungen auf Ein anſehnliches Areal Bauernheide wurde
ein Raub der Flammen Herbeigeeilte hilfsbereite Mannſchaften aus
unſerm Dorfe und der Umgegend nahmen Löſchverſuche vor die ſich ſehr
ſchwierig geſtalteten Das Feuer verbreitete ſich infolge des Windes und
der Hitze mit raſender Schnelligkeit Die trockene Waldſtreu bot reichlich
Nahrung Ob Unvorſichtigkeit oder Böswilligkeit die Urſache des Feuer
iſt konnte nicht ermittelt werden

o Halberſtadt 14 Juli Verbranntes Kind Wald
brände Die 14jährige Tochter des Briefträgers Simon verbrannte
ſich durch unvorſichtiges Umgehen mit Spiritus beim Anzünden der Kohlen
der Plätte ſo ſchwer daß ſie ihren Verletzungen in der vorletzten Nacht
erlegen iſt Vorgeſtern nachmittag entſtanden in den Thettenbergen und
geſtern nachmittag am Katzengrund ebenfalls in den Thettenbergen
Waldbrände die durch ſchnelle Hülfe ſoweit unterdrückt werden konnte daß
nur bis Morgen Waldbbeſtand vernichtet wurden

o Oſchersleben 14 Juli Wegen Sittlichkeitsverbrechens
begangen an ſeinem 11 jährigen Enkelkinde Selma Stachowiak wurde vor
geſtern nachmittag der Rentenempfänger Martin Liepelt er verhaftet

Cpswig 14 Juli Durch einen Waldbrandſ welcher im
Sernoer Reviere wütete wurden etwa 120 Morgen meiſt jüngeren Kiefern
beſtandes im Bezirk Schleeſen vernichtet Ueber die Entſtehungsurſache
des Brandes fehlt bis jetzt jeder Anhalt

Heiligenſtadt 13 Juli Schneckenzüchterei Die Schnecken
züchterei in Geisleden bei Heiligenſtadt aus der im vergangenen Herbſt
550 000 Stück gemäſtete Weinbergſchnecken die von Kindern geſammeitwaren nach Frankreich verſchickt wurden ſoll anch in dieſem Jahre wieder

betrieben werden Die Vorarbeiten hierzu ſind im Gange

Lokales
Der Nachdruck unſerer Hriginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Juli
Perſoualveränderungen beim Königlichen Oberbergamte

zu Halle a S im 2 Vierteljahr 1904 Beim Oberbergamte iſt der
Schichtmeiſter Gerſtenberg von der Verginſpektion zu Bleicherode zum
Oberbergamtsſekretär ernannt worden der Oberbergamtsſekretär Thilſch
wurde vom Oberbergamt Breslau an das Oberbergamt Halle verſetzt der
Oberbergamtsſekretär Steinbrecht wurde als Hilfsarbeiter zur Ober
rechnungskammer iu Potsdam und der Schichtmeiſter Roſenkranz aus
dem Oberbergamtsbezirk Bonn als Hilfsarbeiter an das Oberbergamt
Halle einberufen Der Bergrevierbeamte Bergrat Schütz meiſter in Zeitz
iſt geſtorben Beim Salzamte in Schönebeck wurde der Berginſpektor
Goebel zu Elmen mit der Verwaltung der Bergrevierbeamtenſtelle des
Reviers Olpe Arnsberg Oberbergamtsbezirk Bonn und an ſeiner
Stelle der ſeitherige Hilfsarbeiter im Bergrevier Weſt Halle Bergaſſeſſor
Klette mit der Verwaltung der Berginſpektorſtelle in Elmen beauftragt
Bei der Berginſpektion zu Staßfurt wurde dem Baurat Schmidt
eine Direktorenſtelle J Klaſſe verlichen Bei der Berginſpektion zu
Bleicherode ſchied der Berginſpektor Hornung aus dem Staatsdienſte
aus mit der Verwaltung der Berginſpektorſtelle daſelbſt wurde der Berg
aſſeſſor Greven aus dem Oberbergamtsbezirk Bonn beauftragt an dieſe
Berginſpektion iſt der Schichtmeiſter Otto Dantz vom Salzamte in
Schönebeck verſetzt worden Beim Salzamte in Dürrenberg iſt der
Bergaſſeſſor Luedicke zum Salineninſpektor bei der Bohrverwaltung
in Schönebeck der Bergaſſeſſor Weſt phal zum Berginſpektor und im
Bergrevier Oſt Kottbus der Berginſpektor Schm idt gleichfalls zum
Berginſpektor ernannt worden Der Bergaſſeſſor Dr Herbig ſeither
Hilfsarbeiter im Bergrevier Oſt Halle wurde der Bergwerksdirektion
Saarbrücken überwieſen und für ihn der aus dem Oberbergamtsbezirk
Dortmund übernommene Bergaſſeſſor Brandi dem genannten Bergrevier
als Hilfsarbeiter überwieſen Die Bergreferendare Röhrig und Pampel
wurden zu Bergaſſeſſoren ernannt und erſterer dem Bergrevier Weſt Halle
als Hilfsarbeiter überwieſen letzterer in den Oberbergamtsbezirk Dortmund
verſetzt Die Bergbaubefliſſenen George Selle und Schiffmann
ſind zu Bergreferendaren ernannt worden

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Ueber Cinnamylidenmalonſäure und Allocinnamylidenmalonſäure ſowie

über die bei Deſtillation dieſer beiden Säuren mit Baryumhydroxyd ent

Henry ging auf und ab am Deck und ſetzte ſich dann wieder
zu dem Manne

Sie begeben ſich zu Verwandten mein junger Freund
fragte dieſer unerwartet

Das nicht erwiderte mit fröhlichem Geſicht Henry nur
zu einem Eichkätzchen das mir meine Lektion abhören ſoll

Auch in dem ernſten Geſicht des Fremden erſchien ein
Lächeln als er das ſo glückliche Geſicht des Jünglings vor
ſich ſah Er nickte leiſe vor ſich hin und ſagte in deutſcher
Sprache Ja ja die ſchöne Zeit der jungen Liebe

Henry fühlte einen Drang zu dem ernſten Manne der ſo freund
lich gegen ihn war von ſeiner Vergangenheit zu ſprechen doch

hielt ihn der Widerwillen die Familie Hunter zu erwähnen
davon zurück

Dieſe Familie in der ſein einziger Anhaltspunkt die wie
er wohl wußte tiefunglückliche Frau geweſen war ſtand jetzt
nachdem er Klara Stanford kennen gelernt hatte und in den
Familienkreis des Doktors aufgenommen war nachdem der alte
Hunter auf dem Schafott geendet der eine Sohn im Zuchthauſe
weilte der zweite vom Richter geſucht wurde in ihrer ganzen
nackten Scheußlichkeit vor ihm Früher hatte er ſich obgleich
ihm das dunkle Treiben des Hunters nicht unbekannt war
in den Wald geflüchtet um ihrer Gemeinſchaft zu entgehen
auch hatte er ſie nur für Diebe gehalten die die Viehweiden
auf dem Lande und die Kähne auf dem Strom beſtahlen Daß
ſie Blut vergoſſen hatten erfuhr er erſt durch die Gefangen
nahme der Leute

Dies alles band ihm die Zunge ob ihm gleich der Fremde
ein ihm unerklärliches Vertrauen einflößte Er unterhielt ſich
dann mit dem Reiſegefährten von der Jagd und den Jagd
tieren und dieſer ſtaunte über die Kenntniſſe die der junge
Mann vom Tierleben hatte Er mußte ein fleißiger und auf
merkſamer Beobachter geweſen ſein

So vergingen die Stunden raſch und der Landungsplatz
nahte wo Henry das Schiff verlaſſen mußte um nach Wil
mington zu kommen

Als der Dampfer ſeine Fahrt verlangſamte verabſchiedete
er ſich von Mr Wanderer

Dieſer reichte ihm die Hand ſah Henry lange in das Ge
ſicht und ſagte mit herzinnigem Ton Sie ſind jung und haben
das Leben noch vor ſich möge es ein glückliches ſein

Henry dankte für den guten Wunſch und fügte hinzu Es
würde mich freuen Jhnen wieder zu begegnen Sir

Vielleicht führt uns das Geſchick noch einmal zuſammen
Als Henry das Schiff verlaſſen wollte er trug ſeine

Büchſe in der Hand nahte ſich ihm der Yankee der am
Vorderdeck geſeſſen hatte und bot ihm einen Gang am Land
an da der Kapitän einen regelrechten Fauſtkampf an Bord
nicht dulden wolle

Lachend erwiderte Henry dem Raufbold er habe gar nicht
die Abſicht ſich von ihm die Augen blau ſchlagen zu laſſen
wenn er aber mit ihm in den Wald kommen wolle könnten
ſie die Sache mit der Büchſe ausmachen er ſei ſeines Zieles
auf 200 Schritte ſicher

Unter dem Gelächter der Umſtehenden mußte der kampf
luſtige Burſche ſeinen Gegner abziehen ſehen

Lange ſah ihm der Reiſende der ſich Wanderer genannt
hatte nach

Ein prächtiger Jüngling eine reine unverdorbene Natur
die noch fröhlich in dieſes Daſein ſchaut

Das Schiff ſetzte ſich in Bewegung Einige Meilen ſtromab
begegnete ihnen einer der Rieſendampfer die den gewaltigen
Strom bis weit hinauf befahren Dies zwang das kleine Boot
mehr nach dem linken Ufer auszuweichen als dem Kapitän
lieb war Die gewaltigen Wellen die der große Dampfer auf
wühlte warfen den kleinen umher und auf einen der der
Schiffahrt ſo gefährlichen Snaps der dicht unter der Ober
fläche lag Die Folge war ein Leck das den Kapitän zwang
ſchleunig ans Ufer anzulaufen das Fahrzeug auf Grund zu
ſetzen und ſeine Paſſagiere auszuſchiffen

Unter dem Jammer und Schreien ringsum ging allein Mr

Wanderer eine Reiſetaſche in der Hand ruhig an das Land
und verſchwand in den das Ufer einſäumenden Büſchen

Jm Park zu Wilmington im Schatten der Platanen in
dem ſie dem Waldmann Unterricht im Leſen und Schreiben
erteilt hatte ſaß Klara Stanford in Sinnen verloren

Sie hatte ſich in den letzten Monaten auffallend verändert
Die Geſtalt war voller geworden und hatte das Kindliche ver
u das ihr noch anhaftete als Henry ſie dem Pineriver
entriß

Das hübſche Geſichtchen war ſo lieblich und unſchuldsvoll
wie früher Sie hielt ein Buch in der Hand aber ſie las
nicht ihre Blicke waren in das Weite gerichtet

Jhre Gedanken mußten erfreulicher Natur ſein denn dann
und wann ſpielte ein glückſeliges Lächeln um die friſchen Lippen

Sie gewahrte nicht wie ein junger Mann mit Hilfe eines
Baumaſtes mit dem Sprunge eines Leoparden die Balkenwand
überſprang die den Park vom angrenzenden Wald ſchied

Sie hörte nicht den leichten Schritt der dem des Jägers
glich der ein Wild beſchleicht

Sie ſah das fröhliche Geſicht nicht das da zwiſchen den
auseinander gebogenen Zweigen hervorlugte das Auge mit
lebhafter Bewunderung an ihrer Geſtalt haftend Ein geräuſch
vollerer Tritt machte ſie endlich aufſchauen und ein Schrei
entfloh den roſigen Lippen und Purpurglut färbte Antlitz und
Nacken Da ſtand ja er war es da ſtand der Jüng
ling den ſie in der rauhen Weidmannstracht geſehen in der
Tracht der vornehmen Söhne des Landes und ſein Geſicht
ſtrahlte von der Freude des Wiederſehens

Mr Henry entrang es ſich mehr ihren Lippen als ſie
es ſprach

Hab ich Sie erſchreckt kleines Eichkätzchen Aber ich
wollte nicht durch die langweiligen Diener angemeldet werden
ich hatte eine Ahnuug daß ich meine kleine Lehrerin hier treffen
würde Sind Sie böſe Miß Klara
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Nr 165 Sonnabend
ſtehenden Kohlenwaſſerſtoffe wurde Herrn Gerhard Schmidt aus Leipzig
ferner auf Grund ſeiner JnauguralDiſſertation Unterſuchungen über den
Wert der Roggenkörner verſchiedener Größe für den Mehl und Back
vrozeß Herrn Otto Baſtecky aus Nimburg in Böhmen der Doktorgrad

teilter Landwirtſchaftskammer Der Beamte der Landwirtſchaſtskammer

Herr Haake iſt vom Vorſtande in Anerkennung ſeiner langen treuen
Mitarbeit an der Landwirtſchaftskammer als Generalſekretär derſelben
beſtellt worden

Verkehr auf den Bürgerſteigen Die PolizeiVerwaltung hat
nene Beſtimmungen über die Benutzung der Bürgerſteige erlaſſen die im
Anzeigenteile unſerer heutigen Nummer veröffentlicht werden Wir machen
unſere Leſer auf die amtliche Bekanntmachung beſonders aufmerkſam

Ueber die Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben hat die
hieſige Polizei auf Grund der Z8 8 Abſatz 2 9 Abſatz 2 und 17 des
Geſetzes vom 30 März 1903 folgende Ausnahmebeſtimmung erlaſſen

Vom 18 Oktober 1904 ab bis zum 31 März 1905 darf die Ver
wendung von über 12 Jahre alten Kindern ſoweit ſie das Geſetz über
haupt zuläßt an allen Werktagen von G bis 7 Uhr morgens ſtattfinden
Es wird ausdrücklich bemerkt daß die Ausnahmen nur zugelaſſen werden
um die Eingewöhnung in die neueren Vorſchriften zu erleichtern daß eine
Ausdehnung über den 31 März 1905 hinaus ausgeſchloſſen iſt und die
betr Gewerbetreibenden daher gut tun wenn ſie rechtzeitig Erſatz für die
Kinderarbeit ſchaffen Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung

ehent Slädtiſche Sparkaſſe Vom 15 Mai bis 14 Juni d Js ge
ſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am 14 Mai d Js
40 508 366,70 Mk gegen 37 846 839,54 Mk im Vorjahre Einzahlungen
vom 15 /5 bis 14 /6 977 892,24 Mk gegen 8233 826,74 Mk im
Vorjahre Zuſammen 41 486 258,94 Mk gegen 38 670 666,28 Mk im
Vorjahre Rückzahlungen vom 15 /5 bis 14 /6 1042641,58 Mk gegen
852 148,538 Mk im Vorjahre Beſtand am 14 Juni d Js 40 443 617,36
Mark gegen 87 818 522,75 Mk im Vorjahre

Spätes Oſterfeſt 1905 Das nächſte Jahr welches mit einem
Sonntag beginnt bringt uns außerordentlich ſpät das Oſterfeſt und zwar
am 28 und 24 April alſo drei Wochen ſpäter als im Jahre 1904
Pfingſten fällt im Jahre 1905 am 11 und 12 Juni Der Grund liegt
in der alten Beſtimmung daß das Oſterfeſt immer auf den erſten Sonntag
nach dem erſten Vollmond nach Frühlings Tag und Nachtgleiche fällt
Vollmond iſt Dienstag den 21 März alſo am Tage der Frühlings Tag
und Nachtgleiche und demzufolge kann erſt nach dem nächſten Vollmond
der auf Mittwoch den 19 April fällt das Oſterfeſt gefeiert werden

Für den 11 Blindenlehrer Kongreß welcher vom 1 bis
5 Auguſt hierſelbſt im Saale der Vereinigten Berggeſellſchaft Parade
platz 4 ſtattfindet iſt folgendes vorläufiges Programm feſtgeſetzt
Montag den 1 Auguſt Abends 6 Uhr Vorverſammlung 1 Be
grüßung durch den Vorſitzenden des vorbereitenden Ortsausſchuſſes 2
Wahl des Kongreßpräſidiums 3 Feſtſetzung der Tagesordnung 4 Bildung
der Kommiſſion für die Wahl des nächſten Kongreßortes 5 Mitteilungen
Dienstag den 2 Auguſt Vormittags 10 Uhr Eröffnungsſitzung
1 Eröffnung des Kongreſſes durch den Präſidenten 2 Begrüßungen
3 Rückblick Umblick Ausblick Direktor M Kunz Jllzach 4 Die Er
blindung Erwachſener Geh Medizinalrat Prof Dr Schmidt Rimpler
Halle a S 5 Entwicklungs Phänomen im Seelenleben der Blinden
und ihre Konſequenzen für die Blindenbildung Direktor HellerWien
Nachmittags 5 Uhr Beſuch der Friedrich Wilhelms Provinzial Blinden
anſtalt 1 Begrüßung in der Aula 2 Rundgang durch die Anſtalt
3 Zwangloſes Beiſammenſein im Anſtaltsgarten Mittwoch den
3 Auguſt Vormittags 9 Uhr 1 Wie kann die Blinden Fortbildungs
ſchule helfen unſere blinden Lehrlinge zu tüchtigen Handwerkern zu erziehen
Blindenlehrer Bauer Breslau 2 Die Blindenfürſorge unter gleichzeitiger
Berückſichtigung der Anträge des Vereins deutſchredender Blinden
Direktor Lembcke Neukloſter 3 Fortſchritte der Blindenfürſorge in Ruß
land ſeit 1898 Staatsrat v Nädler Petersburg 4 Ueber die Grund
lagen zur Darſtellung einer Geſchichte des Blindenweſens Regierungsrat
Prof A Mell Wien Nachmittags 4 Uhr Generalverſammlung des
Vereins zur Förderung der Blindenbildung Abends 8 Uhr Feſtabend
der Stadt Halle auf der Peißnitz Donnerstag den 4 Auguſt Vor
mittags 9 Uhr 1 Vorſchläge für die praktiſche Geſtaltung des An
ſchauungsunterrichtes in der Blindenſchule Direktor ZechKönigstal
2 Die Bedeutung des Raumlehreunterrichtes in der Blindenſchnule
Blindenlehrer Watzel Halle a S 3 Bericht über die Tätigkeit
der II Sektion Lehrplan u ſ Direktor Brandſtaeter Königsberg
4 Die Tafel im Blindenunterricht Oberlehrer Conrad Steglitz 5 Zwei
Anträge Direktor Mohr Hannover a Petition an die Reichspoſtbehörden
wegen Herabfetzung des Paketportos 5 kg 10 Pfg für Bücher in Blinden
druck d Stellungnahme gegen den Unfug der durch das Hauſieren mit
Eintrittskarten zu ſogen Blindenkonzerten getrieben wird Nachmittags
4 Uhr Gemeinſamer Beſuch der Ausſtellung und Vorführung neuer
Apparate durch die Herren Ausſteller Abends 8 Uhr Feſteſſen in dem
Saale der Vereinigten Berggeſellſchaft Preis für das Gedeck ohne
Wein 2,50 Mk Freitag den 5 Auguſt Vormittags 9 Uhr 1 Zur
Abänderung des deutſchen Kurzſchriftſyſtems Kommiſſionsbericht Direktor
Mohr Hannover 2 Welche Entwicklung hat der Muſikunterricht in der
Blindenanſtalt bisher genommen und wie muß er ſich zweckdienlich weiter
geſtalten Blindenlehrer Hahn Neukloſter 3 Bericht über die Aus
führung der Beſchlüſſe des X Blindenlehrer Kongreſſes Rektor Schottke
Breslau 4 Beſchlußfaſſung über die Wahl des nächſten Kongreßortes
5 Schlußwort des Präſidenten Nachmittags Bei genügender Beteiligung
findet ein Ausflug nach der Rudelsburg und ein ſolcher zur Beſichtigung
der Blinden Pflegeanſtalt und der Blindenheime nach Barby ſtatt

Eine für Badeorte und Kurgäſte wichtige Entſcheidung
fällte das Kammergericht Jn verſchiedenen Badeorien zum Beiſpiel
auch in Zoppot ſind Polizeiverordnungen ergangen welche das Aus
klopfen von Betten und Teppichen an gewiſſen Tagesſtunden unterſagen
Wegen Zuwiderhandlung gegen eine derartige Verordnung war eine Perſon
angeklagt aber nicht nur vom Schöffengericht ſondern auch vom Landgericht
freigeſprochen worden da eine ſolche Beſtimmung im Polizeiverwaltungs
geſetz keine rechtliche Stütze finde und deshalb ungültig ſei Die betreffende
Materie habe auch in S 360 11 des Reichsſtrafgeſetzbuches ihre Regelung
gefunden nach S 360 11 am angegebenen Orte macht ſich derjenige ſtrafbar
der ungebührlicherweiſe ruheſtörenden Lärm erregt oder groben Unfug
verübt Hiervon könne beim Teppichklopfen nicht die Rede ſein Die
Zeit für das Klopfen von Teppichen habe der Hauswirt nicht aber die
Polizeibehörde feſtzuſetzen Das Kammergericht trat jedoch der Vorent
ſcheidung nicht bei ſondern erklärte die fragliche Beſtimmung für giltig
Die Grundlage der Verordnung wurde in S 61 des Polzeiverwaltüngs
geſetzes vom 11 März 1850 gefunden Nach dieſem S 61 gehört zu den
Aufgaben der Polizeibehörde alles andere was im beſonderen Intereſſe
der Gemeinden und ihrer Angehörigen polizeilich geregelt werden muß
Nach der Auffaſſung des Kammergerichts liegt es jedoch beſonders im
Intereſſe der Badeorte leidenden Kurgäſten den Aufenthalt im Badeorte
möglichſt angenehm zu machen und zu verhindern daß das Wohl
befinden der Badegäſte durch andauerndes Klopfen von Teppichen c be
einträchtigt wird

Die Anban und Düngungsverſuche kleinerer Landwirte
ſollen auch in dieſem Jahre fortgeſetzt werden Für die Herbſtbeſtellung
wird von der Landwirtſchaftskammer Saatgut zu Anbauverſuchen mit
Winterweizen Winterroggen und Wintergerſte geliefert wobei Berück
ſichtigung finden ſollen die Weizenſorten Beſelers Square head III

Strubes Square head Rimpaus Baſtard Molds red prolific Eimbals
Elite Großh v Sachſen und Schlüters ferner die Roggenſorten Heines
verb Zeeländer Petkuſer Paleſchker Jägers Champagner und Jubiläums
Roggen Zu Düngungsverſuchen mit Winterhalmfrüchten und Wieſen
werden alle hauptſächlich in Frage kommenden künſtlichen Düngemittel
herangezogen Die Anmeldung zur Teilnahme au dieſen Verſuchen hat
bis ſpäteſtens 20 Auguſt durch die Vorſtände der angeſchloſſenen
land wirtſchaftlichen Vereine zu geſchehen Direkt von einzelnen Landwirten
eingehende Anmeldungen können nicht berückſichtigt werden Die An
meldungen haben auf den vorgedruckten Formularen zu erfolgen welche
von der Kammer unentgeltlich an die Vereinsvorſtände abgegeben werden

Zoologiſcher Garten Wer geſtern den Garten beſuchte bekam
bereits viel von den Tuneſen zu ſehen obwohl die Schauſtellung eigentlich
erſt heute Freitag mit der Eröffnungsvorſtellung um 12 Uhr beginnt
Vor allem die originellen echten BeduinenZelte machten bereits einen ganz
fertigen Eindruck Unter dem dunkeln mit hellen Streifen durchzogenen
Schattendach auf lockern Binſenmatten ſaßen bereits die Beduinen Familien
gemütlich in häuslicher Beſchäftigung Ein reizendes Bild gewährte eine
junge mit gewaltigen ſilbernen Ohrringen geſchmückte Mutter die an einem

e ä und neben ſich ein kleines etwa dreijähriges Mädchen
hatte mit einer Art Packnadel eifrigſt an einem Wollſtreifen herumſticke Die Binſenmatten ſind auf der hre Seite glatt auf der Unter

GeneralAnzeiger für Halle u
ſeite aber ganz rauh dadurch bekommen ſie eine beträchtliche Dicke welche
die Unebenheiten des Bodens gar nicht mehr empfinden läßt

Apollotheater Das Gaſtſpiel des Mar Samſt Enſemble das
dem Apollotheater trotz der großen Hitze täglich volle Häuſer bringt
umfaßt nur noch 3 Tage an denen das Schauſpiel Martina s Hochzeit
gegeben wird Von Montag ab bleibt das Theater auf kurze Zeit ge
ſchloſſen Die Pauſe wird zur Ausführung größerer Renovierungsarbeiten
benutzt um namentlich die Bühnenausſtattung wiederum zu vergrößern

Der Zentral Verein ſelbſtändiger deutſcher Zahnkünſtler
hält in den Tagen vom 28 Juli bis 1 Auguſt in Mainz ſeine 24 Ge
neralverſammlung ab

Die Feuerwehr wurde geſtern abend gegen 88 Uhr nach Gr
Ulrichſtraße 6061 gerufen woſelbſt im Hinterhauſe ein Aſchegrubenbrand
ausgebrochen war Nach einer Tätigkeit von eiwa 15 Minuten hatte die
Wehr das Feuer beſeitigt

Von der Stadtbahn Geſtern nachmittag gegen 2 Uhr ſprang
ein Motorwagen der Stadtbahn beim Durchfahren der Weiche vor dem
Grundſtück Mansfelderſtraße 6 aus den Schienen Es fand eine Betriebs
ſtörung von 10 Minnten ſtatt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 14 Juli Der Bergmann Louis Ziegenhorn und Anna
Puche Oberpeißen und Wettinerſtr 14 Der Schmied Rudolf Sickel
und Friederike Sickel geb Rindelhardt Helfta und Gabelsbergerſtr 14

Geboren 14 Juli Dem Bauarbeiter Otto Hammer ein S Otto
Feldſtr 11 Dem Bahnarbeiter Otto Kind genannt Schönherr eine T
Margarete Gr Brunnenſtr 54 Dem Bureau Anwärter Emil Mohr eine
T Charlotte Viktoriaſtr 38

Geſtorben 14 Juli Des Bauaufſeher Friedrich Hinſche S totgeb
Eichendorffſtr 24 Des Bauarbeiter Auguſt Herrling S Paul 3
Gr Wallſtr 42

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 14 Juli Der Eiſenbahn Bureau Aſſiſtent Rudolf

Keßler und Franziska Höhne Aſchersleben und Steinweg 34 Der
Seminarhilfslehrer Albert Pfaffenberg und Anna Merker Cöthen und
Taubenſtr 19 Der Geſchtrrführer Rudolf Freund und Marie Brockhaus
Mühlgaſſe 3 und Bergſtr 4 Der Bauarbeiter Karl Müller und Eliſe
Kuhles Ritterſtr 13

Geboren 14 Jul Dem Hausmann Otto Groeber ein T Elſa
Lutherſtr 1 Dem Handelsmann Karl Lehrmann ein S Herbert Tor
ſtraße 36 Dem Klempnermeiſter Karl Brecht ein S Werner Glauchaer
ſtraße 3 Dem Steinſetzer Andreas Bandermann ein S Richard
Spitze 22 Dem Mechaniker Karl Winkelmann ein S Alfred Streiber
ſtraße 7 Dem Lageriſten Karl Cäſar ein S Gerhard Merſeburgerſtr 46Dem Tiſchler Karl Binnewies eine T Erna Rudolf haymſt 32 Dem

Geſchirrführer Karl Graf eine T Berta Anhalterſtr 1
en 14 Juli Witwe Johanne Stielicke geb Boſſe 87

SiechenhausStiftung Des Zimmermann Paul Herrmann T Charlotte
11 Hafenſtr 38 Des Fabrikarbeiter Karl Zörner S Bruno 10
Klinik Der Bergarbeiter Albert Lieſegang 16 Bergmannstroſt

Auswürtige Anfgebote
Der Eiſendreher Paul Donner und Anna Oſterloh Ammendorf und

Hohlſtedt

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 15 Juli Wolff s Bur Geheimrat Prof Dr v Es march

hat ſich in vergangener Nacht wie die Kiel N berichten durch einen
Fall einen Bruch des Schlüfſelbeines zugezogen

Breslau 15 Juli Meldung des Unter der Schiffer
bevölkerung der Oder ſind zwei Typhusfälle vorgekommen die der
Schleſ Ztg zufolge auf Anſteckung durch den Genuß von rohem Oder
waſſer zurückgeführt werden Jn erſchreckender Zahl mehren ſich die
Nachrichten über ſchlimme Folgen der anhaltenden Dürre Aus allen
Gegenden Schleſiens treffen immer neue Meldungen von Wald und
Feldbränden ſowie größeren Schadenfeunern in Ortſchaften ein
Brunnen verſiegen in vielen Orten
trocknen aus

Gleiwitz 15 Juli Wolff s Bur Der Oberſchl Volksſt wird
aus Kattowitz berichtet Auf der der Oberſchleſiſchen EiſenbahnbauBedarfs

Aktiengeſellſchaft gehörigen Friedrichsgrube fand in vergangener Nacht
unter Tage eine Exploſion ſtatt ein Arbeiter wurde getötet 10 wurden
verletzt

Budapeſt 15 Juli Meldung der Voſſ Ztg Auf der
elektriſchen Straßenbahn fand geſtern nacht ein Zuſammenſtoß zweier
Waggons mit ſolcher Heftigkeit ſtatt daß beide Waggons zertrümmert
wurden Von Jnſaſſen wurde ein Paſſagier getötet Mehrere andere
und ein Schaffner ſind ſchwer verletzt

Zürich 15 Juli Meldung des B Aus Clarens wird
berichtet Die Oeffnung der Leiche Krügers wurde geſtern früh in der
Leichenhalle durch Dr Roux Profeſſor an der Univerſität Lauſanne vor
genommen ſie ergab daß Krüger einer im Gefolge der Altersſchwäche
eingetretenen Lungenentzündung herbeigeführt durch Arterienverkalkung

erlegen iſt Der Hausarzt Krügers Dr Heymann der den Präſidenten
ſeit elf Jahren behandelt hat wandte bei dem Patienten hauptſächlich

Maſſage und Abreibungen an
Paris 15 Juli Meldung des B Nach einer Meldung

aus Söul hißten die Japaner ihre Flagge in Tſchemulpo trotz
des Widerſpruchs von koreaniſcher Seite Zwiſchen den japaniſchen Ge
ſandten und der koreaniſchen Regierung ſchweben auch Differenzen wegen
Ausbeutung der Flüſſe Wälder und der herrenloſen Landſtriche Die
Eingeborenen wehren ſich gegen die Beſitzergreifung der Japaner erfolglos

Jn Söul glaubt man Port Arthur werde in den nächſten 24 Stunden
fallen und der Einmarſch der Japaner in Mukden ſei vor dem Ende
dieſes Monats zu erwarten

Petersburg 15 Juli Wolff s Bur Ueber den Sturm auf
Port Arthur am 10 und 11 Juli liegen Einzelheiten noch nicht vor
Der Nowoje Wremja wird aus Liaujang berichtet daß der Sturm
glänzend zurückgeſchlagen worden ſei Die Verluſte der Japaner
ſind enorm die Ruſſen verloren 1000 Mann

Aaleſund 15 Juli Wolff s Bur Jn Erwiderung der An
ſprache des Amtmanns Kielland ſiehe Deutſches Reich Red drückke
der Kaiſer dieſem ſeine Freude aus die Arbeiten für den Wiederaufbau
der Stadt zu ſehen ſowie die von der Bevölkerung in ihrer Arbeit an den
Tag gelegte Kraft und Zuverſicht wahrzunehmen Nach dem Rundgange
durch die Stadt bei dem der Kaiſer mit freundlichem Gruße für die be
geiſterten Hurras die von allen Seiten ausgebracht wurden dankte begab
ſich derſelbe auf einer Dampfbarkaſſe nach der Hohenzollern zurück Das
Verwaltungskomitee für das neue Kinderheim in Aaleſund hat dem
Kaiſer als Geſchenk eine Anzahl Photographien von Aaleſund über
reicht Der Metallgießer Jngebrechtſen übergab dem Kaiſer eine Er
innerungsgabe aus dem Metall der während des Brandes geſchmolzenen
Kirchenglocken

London 15 Juli Wolff s Bur Nach einer Meldung der
Daily Mail iſt die Prinzeſſin Viktoria von Schleswig Holſtein an

Appendicitis erkrankt und hat ſich einer Operation unterzogen die
gut verlaufen iſt Das Befinden der Prinzeſſin ſei ſo gut als erwartet
werden darf doch ſei noch nicht jede Gefahr ausgeſchloſſen

Londou 15 Juli Meldung der Magdeb Ztg Die Blätter
beſprechen den Tod des Präſidenten Krüger der der Haupturheber des

Die

Bäche und kleinere Flußläufe

Burenkrieges geweſen ſei Man bezweifelt ob die Regierung die Ueber

den Saalkreis 16 Jult Seite 5führung der Leiche nach Pretoria geſtatten wird und zwar wegen der
Kundgebungen die zu erwarten wären

Haitſcheng 15 Juli Ruſſ Telegr Die Abteilung des
Generals Miſchtſchenko beſtand ein glänzendes Gefecht ſüdlich von
hier bei den Schwarzen Bergen Die Japaner befeſtigen die Stellungen
die ſie acht Werſt von Taſchitſchiao innehaben Die Hitze iſt auf 55 Grad

Celſius geſtiegen

Hriefkaſten des GeneralAnpeiger

Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonymc
Anfragen bleiben unberückſichtigt

F V 13 Das Vereinslokal des Vereins Artiſtenbörſe beſindet
ſich im Reſtaurant Zur Artiſtenbörſe Meckelſtraße 14 Dort werden
Sie jedenfalls auch Auskunft auf Jhre Fragen erhalten dem Onkel iſt
ein derartiges Inſtitut hier nicht bekannt

Eine Abonnentin Dienſtboten ſind nur dann krankenver
ſicherungspflichtig wenn ſie mit im Gewerbebetriebe der Herrſchaft tätig
ſind ſonſt nicht Alle Perſonen unter 16 Jahren ſind von der Jnvaliden
verſicherungspflicht befreit

A E Es bedeutet 1 A 72 ſog Beine 8 3 zeitige Untauglich
keit auch noch im 3 Militärpflichtjahre

J B 35 Nach S 166 B G B beſteht der Anſpruch auf Ge
halt ſort wenn der zur Dienſtleiſtung verpflichtete für eine verhältnis
mäßig nicht erhebliche Zeit durch einen in ſeiner Perſon liegenden Grund
ohne ſein Verſchulden an der Dienſtleiſtung verhindert wird Zu dieſen
Gründen zählen auch kürzere militäriſche Dienſtleiſtungen ob jedoch
eine 8wöchentliche Uebung eine kürzere militäriſche Dienſtleiſtung iſt er
ſcheint dem Onkel ſehr zweifelhaft und glaubt er deshalb Jhre Frage mit

nein beantworten zu müſſen
K K Die Frage müßten Sie doch eigentlich am beſten beant

worten können namentlich wenn Sie techniſch gebildet ſind Beſuchen
Sie die Handwerkerſchule hier da können Sie alles dies lernen

F M Ein ÄAnſpruch auf freie Sonntag Nachmittage ſteht dem
Dienſtperſonal überhaupt nicht zu wenn die Herrſchaft demſelben ſolche
geſtattet ſo iſt dies lediglich guter Wille derſelben und eine Vergünſtigung
die ſie dem Perſonal gewährt Sie brauchen alſo dem Mädchen nur alle
3 Wochen wie ausgemacht einen freien Sonntag Nachmittag zu gewähren
die Behauptung des Vaters des Mädchens iſt falſch die Geſinde Ordnung
kennt keinen freien Sonntag Nachmittag

Frau K Der Onkel kann doch nicht alles wiſſen Wenn Sie die
Verteilung der Ferien für das laufende Jahr in der Rheinprovinz wiſſen
wollen ſo müſſen Sie ſich unter Beifügung des Portos an die Expedition
z B der Köln Ztg wenden

Laubfroſch Dieſe Tiere nähren ſich im Sommer von Käferchen
FliWn Schmetterlingen und Raupen Jm Winter brauchen ſie nur ſehr
wenig Nahrung Fragen Sie event über die Pflege der Tiere in der
Aquarien und Vogelkäfig Fabrik von Oswald Pohl Nachf Bernburger
ſtraße 29 au

R H G Es würde zu weit führen Jhnen an dieſer Stelle alle
Vorſchriften für den freiwilligen Einkritt bei der kaiſerlichen Marine zu
nennen Da Sie in Halle wohnen ſo können Sie ſich alles nötige in
unſerer Redaktion notieren

Abonnent Sch Als Mittel zur Vertilgung von Ratten wird
arſenige Säure Giftmehl oder Rattenpulver empfohlen Man wird wohl
aber ſehr vorſichtig bei dem Auslegen dieſes Mittels ſein müſſen Zu
haben iſt es jedenfalls in Drogenhandlungen

K M Eine komiſche Frage Welche Fußregimenter ſind am
beſten und ſchönſten Geſchmackſache iſt es doch zunächſt bei ſchönſten
Der eine liebt die Jäger reſp Schützen ein andrer die Pioniere wieder
ein andrer die Jnfanterie Und für gut gelten ſie doch alle jedes Regi
ment hält ſich für das beſte

No 111 Ja wenn die Vermögenslage es nicht zuläßt auf
einmal alles zu bezahlen dann kann durch die Oberſtaatsanwaltſchaft zu
Naumburg Zahlung in Raten bewilligt werden wenn durch die Polizei
verwaltung beſcheinigt iſt daß die Verhältniſſe es nicht hergeben die volle
Summe auf einmal zu bezahlen

F G 50 Haben Sie ein reines Gewiſſen damit ſoll geſagt ſein
daß Sie keine beleidigende Aeußerung getan haben dann belangen Sie
die betr Perſon zunächſt vor dem zuſtändigen Schiedsmann Fällt die
Sühne hier erfolglos aus dann müſſen Sie im Wege der Privatklage
vorgehen

A Z in K Jhre Frage iſt nicht recht verſtändlich Will der
eventuelle uneheliche Vater der jetzt die Ehe geſchloſſen hat die Vaterſchaft
anerkennen ſo muß er dies vor dem zuſtändigen Standesamt tun in dem
Bezirk alſo wo das Kind geboren iſt

H S G 27 Zunächſt muß aus den Akten feſtgeſtellt werden
ob beide Ausſagen wie Sie angeben ſo im gerichtlichen Protokolle
regiſtriert ſind Ergiebt ſich dann hieraus Widerſpruch dann können Sie

Ob
müſſen die

ja Jhre Anzeige bei der zuſtändigen Staatsanwaltſchaft machen
dann gegen den Betreffenden vorgegangen werden kann
ſpäteren Unterlagen ergeben

J H 300 Deutſcher Kaiſer lmperator und König Rex von
Preußen Unſer Königshaus entſtammt dem Hauſe Hohenzollern

Aſſekuranz Die Vereinbarung reſp Feſtſetzung der Engagements
Bedingungen liegt doch im Ermeſſen des Engagierenden Da Sie nun
bei Jhrem Engagement auf jene allerdings etwas harte Beſtimmung ein
gegangen ſind reſp ſie akzeptiert haben ſo können Sie jetzt da der Krach
gekommen nichts ausrichten

P D 35 Sie haben den Kontrakt unterſchrieben alſo die Be
ſtimmungen darin angenommen folglich müſſen Sie nun auch dieſen
nachkommen alſo vierteljährliche Kündigung gilt Die Art der Miets
zahlung kommt nicht in Betracht Weiter vermieten dürfen Sie das
Zimmer auch nicht ohne Einwilligung der Wirtin

Wette Wenn Sie wiſſen wollen welche vier Perſonen in jenen
vier Großſtädten die reichſten ſind ſo bleibt Jhnen wohl nichts anderes
übrig als vielleicht bei je einer Zeitung in dieſen Orten anzufragen Der
Onkel müßte das auch erſt tun

O H in N Es iſt feſtgeſtellt daß die Elefanten in der Wildnis
über 100 Jahre alt werden Jn der Gefangenſchaft aufgezogene und ge
haltene Tiere erreichen ein ſolches Alter nie ſie gehen in weit niedrigerem
Alter ein

R T in R Auf noch weit höher gelegenen Landſtrichen gedeiht
Getreide und Obſt Die von Jhnen angegebene Höhe über dem Meeres
ſpiegel iſt ja eine minimale

Spukwalzer Wie alle derartige Vorgänge ſich ſtets als Mumpitz
erweiſen ſo ſteht es auch mit der von Jhuen erwähnten Spukgeſchichte in

von der übrigens dem Onkel nichts in Erinnerung iſt Daß die ganze
Sache als Ulk aufgefaßt worden beweiſt der Umſtand daß man gleich
einen Spukwalzer geſchaffen hat

Viehmärkte
Schlachtvliehmarkt im sltdtsehen Viehhofe zu Halle am 14 Juli 1904

Proelse f 50 Kilogr a Lebend b Sohlsohtgewient

III 2II GnalAufgetrieben waren I Qual Qual r S 2

222H b 3 b A b 22 2
s2 Rinder

davon 11 Ochsen 36 34 S 33 1126 Fürson 384 82 a 30 2638 Kihe 33 S 380 285

7 Bullen 34 38 81 769 Kälber 52 47 S 38 69 S26 Hammoel Sohsko 5 o m 24194 Schweine davon S S u 178 16194 Landschwelnse 653 l 52 2 48 178 16

Ungarischoe mAusgesuchte Posten über Notiz Der Gesamtauftrieb dieser Woohe betrug
122 Kinder davon 16 Ochsen 29 Füärsen 53 Kühe 24 Bullen 69 Köälber
50 Hammel 391 Lanädäschweine zusammen 632 Schlachttiere Relmers

Waſſerſtände Am 14 Juli Weißenfels Oberpegel 2,25
Unterpegel 0,50 15 Juli Halle unterhalb 1,64
Trotha 1,06 14 Juli Bernburg 49 Calbe Unter
pegel 0,26 Oberpegel 1,34 Dresden 1,98 Magde
burg 037
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Beachtenswertes Angebot

Haushaltwaren

Aermelplättbretter erige 48 Pf
Stahl Fliegenklatsehe 32 Pf

Fliegenfalle 38 Pf
Z Topkantersetzer verziunt 22 Pf

Topfsehrubber Stahldraht 22 Pf

Petroleumkoeher Aſlam 78 Pf

Petroleumkocher 2flam 28 M

Petroleumkocher 3flam 75 M
Petroleumkoeher 25 M
Petroleumkocher San 50 M
Stubenbesen ga S5 75 65 50 Pf

bis 60 Mk
Stubenbesen 25 195 45 M

Handfeger s 95 60 45 n 25 Pf
Scheuerbürsten I7 12 10 8 PfSehrubber 45 32 a 18 Pf

Wiehsbürsten en 72 45 25 Pf
Sehmutzbürsten 15 10 Pf

emailliert
4flammig

Bärstenbleche teil kompl 100 Pf

Lebensmittel
Kakao Pfund

Himbeersaſt Flaſche 42 Pf

Rotwurst Ihür 42
Mettwurst en 85

nur gute Qualität
Emaſſle Sehmortöpfe ans einen Stne

4133 42 60 62 75 8

Emaille Maschinentönſe e en acht

Emaille
8 Pf

26 32 45 50 68 f
Emaille Aufwaschwannen

mit Se eher
40135 s 168 f

Emaille Aufwasehwannen

92 U8 135 185
Pmaille Kaffeekannen

22 55 70 82 98

Emaille Wasehsehüsseln eng geſagt

30 3235 42 50 58 Pf

Emaille Nachtgesehirr

Emaille Kehrschaufeln

95 Pf

Winterware

10Fitronen

tief rund
geſtanzt

ovpal

Pf

Jf

38 Pf
32 Pf

Knackwurst Pfund von 68 g

Cervelatwurst Pfund
von

95 31

hedarfsartikel

Fehuhwiehse 10 er Schahtel 4 Pf
Putzpomade 3 Doſen 10 Pf
Fehuheröme alle Farb Doſe 25,18 9 P

Sehuheröme Blehdoſen 18 10 v

Samm Wat Doſe 15 Pf

Wasehpulver 3 Paket 10 Pf
Salmiak Seifenpulver 3 Palet 15 Pf

Wasehblau S Benutel 10 Pf

u e

e

Oranienburg Kernseife Riegel 33 g

W

Bär s Toilette Seite St 15 Pf
Buttormilehseito Et 14 v

10 PfKlosettpapier Rolle
Mottensehutz Tafel 4 Pf

Scarkon Stük 10 6 P
3
eAprikosen Pfund 22 Pf

Kirsehen Staehelbeeren

Selterwasser 351 10 Pf
Brausslimonae 2 Fl 15 Pf

Pfd 25 Pf

54
Gr Alrichfr

54

Lachs Anſiünitt

S

Einem ſehr gee
Tage die Fir Ob n

Ji m

D

z c 9 v J 9käuflich erworben habe mr

Jesohf kta
r Miehner Umgegend zur gefl Kenntnis

Steinweg 44 München

sowie khirurgisehe Instrumente

er derſel bei führe

De eavnakumo

Gr r er axlialen Halle aSperialgeschäft kür Gurümiwaren Wachstuche und LinoleumAnguſtaßrahe 3

ndungen mitwerd

Durch mehr ährige äligten i in dem dauſe e Von ſowie Verbi
quellen glaube ich in der Lage zu ſein allen an nis t ifo Der ingen gerechk

Auf meine eigene Fabri n n von Mar ktiaſchen Gummiſchürzen c c mache

und gebe dieſe Artikel zu äußerſt ſoliden Preiſen abMit der Bitte mein Watemedme n freundlichſt unterſtützen zu wollen zeichne

Hochachtungsvoll Oscar Schüvter
T 5 h Rabatt W Mitglied des Rabatt Spar Vereins

daß ich mit heutigem
24 44 d

Parasiten Seife
40 Pfg pro Stück

Vabrikant
H G Spiess NürnbergDepots Ernst Fisehoer Morit winger 1 Wilhelm Hosker Drog i Gaisgettae d

Vernichtet nach 2 maligem Waſchen

Kopfläuse nebst Brut
Der Gefundheit unſchädlich ebenſo den Haaren

nur erſten Bezugs
en zu können

ich beſonders aufmerkſam

Tehrese
Knaber iäußerſt pre isw Agnes inel Gren Größ fur

d S

en nen n
nmer

12 wötentic gut Mittags stiſch 830 30 Pig

uur solide Raltbarste Gewebe
Muster benreitwilligst

5 nene deT 9
r x

reiſt Karuſſell 1 Schankel u
W b ung u volle Keſt 3 Mert zum 24 Juli geſucht

Sp ort Leipziger r ChanſſeeSaran ki e Seide e
1 Schießzbude

Vertrauen und

Geschäfts Cröffnung
Nachdem der Umban meines Geſchäftslokales beendet iſt eröffne ich

Sonnabend den 16 Juli mein Geſchäft wieder in den alten aber der
Neuzeit entſprechend eingerichteten Räumen

J und bin ich jetzt in meiner Spezial Abteilung für

Zraut und Zaby Ausstattungen
govio Betten ind Bettfedern

J ganz beſonders leiſtungsfähig
er verehrten Kundſchaft danke ich für das mir ſeit 29 Jahren geſchenkte

bitte ergebenſt mir dasſelbe auch ferner bewahren zu wollen
Mein

Geiſt 52 Albert Hammer Geiſt 52

Seidenhaus Georg Sonrehe

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
Halle a S

e

Mein Lager iſt bedeutend vergrößert

Hochachtungsvoll

Gr Steinsitrp 88
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